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Bekanntmachung  

des Landesamtes für Bergbau, Energie und Geologie  

über ein Vorhaben nach dem Energiewirtschaftsgesetz 

Planfeststellungsverfahren mit Umweltverträglichkeitsprüfung für die Verlegung 
der Erdgastransportleitung ETL 178, Abschnitt 100/200, von Walle nach Wolfsburg 

durch die Gasunie Deutschland Transport Services GmbH  

 

Die Gasunie Deutschland Transport Services GmbH plant die Verlegung einer Gastrans-
portleitung ETL 178 von Walle nach Wolfsburg. Das Vorhaben umfasst den Neubau einer 
etwa 33  km langen Erdgastransportleitung mit max. 84  bar Betriebsdruck und einem 
Nenndurchmesser von DN 400 zwischen der Station Walle und dem VW-Werksgelände 
in Wolfsburg. Das Vorhaben soll in den vier Abschnitten 100, 200, 300 und 400 realisiert 
werden. Mit dem vorgelegten Planfeststellungsantrag werden die Abschnitte 100 und 200 
beantragt.  
 
Für die Abschnitte 300 und 400, die auf dem Werksgelände der Volkswagen AG errichtet 
werden sollen, wurde ein gesonderter Planfeststellungsantrag eingereicht. 
 
Die Planfeststellungsunterlagen haben vom 16.03.2020 bis zum 16.04.2020 und vom 
25.05.2020 bis zum 25.06.2020 öffentlich zur Einsicht ausgelegen. Jeder, dessen Be-
lange durch das Vorhaben berührt werden, konnte bis zum 25.07.2020 Einwendungen 
gegen den Plan erheben. 
 
Gemäß § 73 Abs. 6 VwVfG ist es vorgesehen, die rechtzeitig gegen den Plan erhobenen 
Einwendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen nach § 
73 Absatz 4 Satz 5 VwVfG sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Plan mit dem 
Träger des Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Einwen-
dungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, zu erörtern. 
 
Aufgrund der Corona-Pandemie wurde in § 5 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungs-
gemäßer Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 
(PlanSiG) die Möglichkeit eingeräumt, die Erörterung durch eine Onlinekonsultation zu 
ersetzen. Aufgrund der weiterhin geltenden Kontaktbeschränkungen des nach § 1 Abs. 1  
  



- 2 - 

 
 
der Niedersächsische Verordnung zur Neuordnung der Maßnahmen gegen die Ausbrei-
tung des Corona-Virus SARS-CoV-2 (Niedersächsische Corona-Verordnung) vom 10. Juli 
2020 (Nds. GVBl. 2020, S. 226) wird von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht und die 
Erörterung durch eine Onlinekonsultation ersetzt. 
 
Gemäß § 5 Abs. 4 Satz 3 PlanSiG ist nur den zur Teilnahme Berechtigten Zugang zur 
Onlinekonsultation zu gewähren. Zur Teilnahme an der Onlinekonsultation berechtigt sind 
gemäß § 5 Abs. 3 Satz 1 PlanSiG in Verbindung mit § 73 Abs. 6 Satz 1 VwVfG der Träger 
des Vorhabens, die Behörden, die Betroffenen sowie diejenigen, die Einwendungen er-
hoben oder Stellungnahmen abgegeben haben.  
 
Diejenigen, die Einwendungen und Stellungnahmen eingebracht haben, sowie die be-
troffenen Grundstückseigentümer sind der Behörde bekannt und erhalten eine Einladung 
zur Onlinekonsultation. Wenn Sie von dem Vorhaben betroffen sind und nicht zu dem 
vorgenannten Personenkreis gehören können Sie Ihre Betroffenheit bis zum 
24.08.2020 mit Schreiben oder E-Mail an 
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Dienstsitz Clausthal-Zellerfeld 
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38678 Clausthal-Zellerfeld 
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geltend machen. Sie werden dann ebenfalls zur Onlinekonsultation eingeladen. 

 
 
 
 
 
 Clausthal-Zellerfeld, den 10.07.2020 
 
 Landesamt für Bergbau, Energie und Geologie 
 
 Im Auftrage 
 
 (L. S.) gez. 
 
 G. Zimmermann 
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